
Schon eher kräftig gehopft  für ein Helles, mit
leichten Malznoten trotzdem schlank und süf-
fig, wie so ein Helles halt sein soll. Gebraut aus-
schließlich  mit  Naturland-zertifizierten  Bio-
Rohstoffen in Worms.

Malziges, leicht gehopftes Landbier  vom Dorf.
Leichte  Karamellnoten  in  der  Nase  und  voll-
mundig im Geschmack. Kaum bitter, hohe Drin-
kability. Vergleichbar mit dunklem, fränkischen
Kellerbier. Im  hessischen Vogelsberg  von Lars
Hauck gebraut.

Einmal im Jahr gibt es diese Bierspezialität: Mit
erntefrischen Hopfen vom eigenen Hof einge-
braut.  Diese  verleihen  dem  herrlich  goldenen
Pils  eine leichte Trübung und kräuterige  Aro-
men. Nur so lange der Vorrat reicht!

Juhuh! Endlich mal wieder frische Fassware di-
rekt im Kühlcontainer importiert. Hier das herr-
lich tropenfruchtige Pale Ale von Saugatuck mit
leichter  Trübung  und  unglaublich  viel  Trink-
spaß! Fruchtig, aber nicht überfordernd mit mil-
der Bitterkeit.

Die Verwendung eines neuen Hefestamms treibt
die Fruchtigkeit bei diesem Bier beinah auf die
Spitze! Verschiedene Malze und die Hopfensor-
ten Amarillo, Sabro und Nelson Sauvin sorgen
für  den Geschmack  von  Zitrusfrucht, Stachel-
beere und Grapefruit. Gebraut in Mainz.

1 Flötzinger Helles / D / 5,5%
2,30 / 3,20 / 4,90



Etwas mildere Kohlensäure, typische Bananen-
und Nelkennoten. Erfrischend!

Die extra Portion Hopfen sorgt für erfrischende
Aprikosennoten. Spritzig und erfrischend.

Perfekter Aperitif: Rosé und Weisse zusammen
vergoren und auf Himbeerpüree gelagert.

Saftig, erdig, floral. Mit Aromen von Steinfrucht
& Beeren. Intensives IPA aus Mainz.

Einfach mal Bier und Wein zusammenschütten?
Klappt und schmeckt spritzig-süßlich-sauer.

Sehr rares Wild Ale  mit  Löwenzahn & Holun-
derblüten. Komplex, fruchtig, sauer, bitter.

8 und 18 Monate altes Bier verschnitten. Kna-
ckige Säure, herrlich-dunkle Malznoten.

Leichte Restsüße, aber trotzdem herrlich süffig.
Halt nur ein halber Liter, aber gut...

Ausschließlich mit  regionalen Bio-Zutaten ge-
braut. Leichtes Einstiegs-IPA.

Süddeutsch  inspiriertes  Pils:  Milde  Bitterkeit,
leichte Malznoten. Aus Bio-Zutaten.

Maßstabsetzend  im  Bierstil.  Kräftig,  nachhal-
lend, dunkel. Mehr als nur ein starkes Weizen.

Einziges  Bier  der  Brauerei  ganz  ohne  Rauch-
malz. Ganz minimales Raucharoma.

Etwas Milchzucker macht dieses Bier unglaub-
lich cremig. Eingießanleitung beachten!

Leicht  dunkler  Weizenbock.  Kräftig,  malzig,
schöne Hefearomen. Gut trinkbar trotzdem.

Spitzencuvée aus drei Jahrgängen Lambic. Säu-
re, Brotnoten, Zitrusfrucht, Funk. Wahnsinn!


